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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Offheim 1949 V : TTC 1968 Werschau II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

TTC Offheim 1949 V und TTC 1968 Werschau II schenkten 
sich nichts

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Wenz / Becker nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC 1968 Werschau II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Offheim 1949 V. Das Heimteam konnte im 6.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC Offheim 1949 V nun ein Punkteverhältnis von 2:10
in der Tabelle auf, während der der TTC 1968 Werschau II 7:7 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Eckelt / Oschatz beim 11:8,
11:7, 11:9 mit Göbel / Degmair. In toller Verfassung präsentierten sich Laux / Muth im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wenz / Becker.
Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Engelhard und Euler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Becker und Rodrigues de Sousa ab Ballwechsel 1. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Walter Laux gegen Hans Becker hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rainer Eckelt und Reiner Wenz entschieden, das
Rainer Eckelt letztendlich gewann. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerd Oschatz seinen Gegner
Franz-Josef Becker beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Gekämpft bis zum Schluss hatte Mario
Engelhard in der Begegnung gegen Ernst Göbel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Göbel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Benedikt Muth dann gegen Paul
Degmair. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Cedrik Euler, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Yannick Rodrigues de Sousa verlor. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC Offheim 1949 V und des TTC 1968 Werschau II in die Box. Das Einzel
zwischen Walter Laux und Reiner Wenz endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer Eckelt bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Hans Becker. Hierbei überließ Eckelt seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerd Oschatz seinen Gegner Ernst Göbel beim eher
eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Zwei Sätze lang fand Mario Engelhard gegen Franz-Josef Becker das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte derweil Benedikt Muth das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Yannick
Rodrigues de Sousa und gewann 3:1. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Muth nun bei 3:1, während Rodrigues de Sousa bislang 5 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul Degmair war für Cedrik Euler am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war
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die Spannung nun zu greifen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Eckelt / Oschatz bei
ihrer 1:3-Niederlage von Wenz / Becker dann doch niedergerungen worden. Besonders
bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 36 Ballwechseln beendete zweite Satz. Mit dem 8:
8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TTC Offheim 1949 V geht es nun im nächsten Spiel am
10.11.2023 gegen den STV 1911 Drommershausen, während der TTC 1968 Werschau II am
17.11.2023 gegen den TTC 1950 Eisenbach IV antritt.

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 V

Doppel: Eckelt / Oschatz 1:1, Laux / Muth 0:1, Engelhard / Euler 0:1 
Einzel: W. Laux 1:1, R. Eckelt 2:0, G. Oschatz 2:0, M. Engelhard 0:2, B. Muth 2:0, C. Euler 0:2 

 TTC 1968 Werschau II
Doppel: Wenz / Becker 2:0, Göbel / Degmair 0:1, Becker / Rodrigues de Sousa 1:0 
Einzel: R. Wenz 0:2, H. Becker 1:1, E. Göbel 1:1, F. Becker 1:1, Y. Sousa 1:1, P. Degmair 1:1


